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Zur Beförderung der Hochſeefiſcherei
Nachdem am Schluſſe der vorigen Reichstagsſeſſion aus

dem Schooße der nationalliberalen Partei eine Anregung be
üglich der in Deutſchland noch ſo wenig entwickelten Hochſee
ſcherei ergangen war hat ſich die offiziöſe Preſſe des Gegen

ſtandes mit einem Eifer bemächtigt der es unzweifelhaft macht
daß die Reichsregierung irgend etwas in der Sache zu thun
gedenkt Was darüber ſcheint bisher allerdings keine Klarheit
zu herrſchen und man fordert die öffentliche Meinung heraus
ihre Stimme geltend zu machenDer Umſtand vat Deutſchland an geſalzenen Heringen

jährlich im Durchſchnitt für 30 Millionen Mark einführt
wozu für friſche Fiſche noch 16 Millionen für andere geſalzene
geräucherte oder getrocknete Fiſche gegen 6 Millionen hinzu
kommen beweiſt ja in der That daß das heimiſche Abſatz
gebiet groß genug iſt um es erwägenswerth zu machen ob durch
irgendeine Begünſtigung der deutſchen Hochſeeſiſcherei jenes
Abſatzgebiet der einheimiſchen Arbeit und dem einheimiſchen
Unternehmungsgeiſte mehr als bisher erſchloſſen werden könne

Auf die herkömmlichen Redensarten daß Deutſchland in
Bezug auf die Verſorgung mit Seefiſchen dem Auslande tributär
ſei iſt freilich nicht viel Gewicht zu legen denn wenn kein
Land dem anderen für die Verſorgung mit irgendeiner Waare
tributär ſein wollte wohin würde dann der internationale

Handel gerathen Deutſchland hat ja auch ſeine Ausfuhr
in den letzten Jahren ſehr anſehnlich ſteigen ſehen und ihm
ſind viele Länder hinſichtlich der Verſorgung mit Erzeugniſſen
des menſchlichen Fleißes tributär Wir hoffen aber daß
ſich die fremden Länder dieſem Tribute nicht entziehen ſondern
uns vielmehr Gelegenheit geben werden dieſen Verkehr aus
zudehnen was jedoch auf die Dauer nicht anders geſchehen
kann als durch Gegenſeitigkeit Trotzdem und alledem iſt es
wünſchenswerth ja nothwendig daß jedes Vol und ſo auch
das deutſche ſeine Thätigkeit ſo weit erſtreckt als es nur
irgend möglich iſt und wenn zu dieſem Zwecke ſtaatliche
Maßnahmen welche die einheimiſche Arbeit und den ein
heimiſchen Unternehmungsgeiſt anſpornen behilflich ſein können
ſo werden wir die letzten ſein gegen ſolche Maßnahmen
doktrinärfreihändleriſche Einwendungen zu machen Die Frage
iſt nur was zweckmäßigerweiſe geſchehen kann um ohne
gewaltſame Verletzung berechtigter per Intereſſen die

el ſche Thätigkeit in der bezüglichen Richtung zu er
muntern

Die einzige größere die ſich in Deutſchland
mit Hochſeefiſcherei beſchäftigt die Emdener d
geſell r die im Jahre 1872 unter thätiger Mitwirkung des
Deutſchen Fiſchereivereins gegründet wurde aber nicht den
erwünſchten Aufſchwung zu nehmen vermochte petitionirt um
einen höheren Eingangszoll der zur Zeit für geſalzene Heringe
nur 3 M pro Faß beträgt Der Heringsfang iſt bekanntermaßen der wichtigſte Zweig der Hodſeeſiſcheret da der Hering

bei ſeinem maſſenhaften Vorkommen billig zu beſchaffen und
daher faſt überall ein beliebtes Volksnahrungsmittel geworden
iſt auch den unſchätzbaren Vortheil bietet daß die
mittels der Salzung oder Räucherung verhältnißmäßig lange
aufbewahrt werden kann Wenn ſonach deutſche Unter
nehmungen für dieſen Zweig der Hochſeeſiſcherei zu gewinnen
wären ſo dürfte man wohl annehmen daß auch die übrigen
Zweige derſelben allmälig gepflegt werden würden Jedenfalls
verdient die Heringsfiſcherei vorzugsweiſe Ermunterung

Ob dieſe durch einen höheren Eingangszoll in wirkſamer

Georg Curtins
Am 13 d iſt in Hermsdorf wo er Erholung hatte

Georg Curtius geſtorben Vielen wird der Name ſeines
ſechs Jahre älteren Bruders Ernſt durch deſſen Beziehungen
zu unſerem königlichen Hauſe inſonderheit zu dem Kronprinzen
des Deutſchen Reichs geläufiger ſein Beiden Brüdern aber iſt

eng eine vornehme und künſtleriſche Auffaſſung ihrer
iſſenſchaft und ſo iſt jeder ein bedeutender Forſcher beſonderer

Art geworden
Georg Curtius war als dritter Sohn des wackern und hoch

verdienten Senators Karl Georg Curtius in Lübeck am 16 April
1820 geboren Was er als junger Menſch gerade in ſeiner
Vaterſtadt für Bildungsanregungen empfangen konnte läßt ſich
aus ſeines Landsmanns Emanuel Geibel Lebensgange errathen
Seine Neigung für Philologie führte ihn nach Bonn wo er
den denkbar anregendſten Verkreter derſelben in Friedrich Ritſchl
fand Gerade dieſer Lehrmeiſter war für den außerordentlich
ſtrebſamen jungen Philologen von r Wirkung m
der andern Seite iſt es auch wieder ein glänzendes Zeugni
r Curtius ſelbſt daß er innerhalb einer ſolchen Schule ſeine

ſondere Perſönlichkeit und Richtung zu retten wußte Als er
dann in Berlin ſich ſehr beſtimmt fur die indogermaniſche
Sprachvergleichung entſchied hatte ex innerhalb derſelben doch
ſeinen ſehr beſtimmten und feſten Standpunkt auf die ſorg
fältigſte klaſſiſche Philologie gegründet Und daß er dieſen
treu feſthielt hat ſeine bedeutende Eigenart und ſeine ſchöne
Wirkſamkeit herausgebilbet

Dieſer Standpunkt wird in ſeiner berliner romotionsſchrift
von 1842 welche die Bildung der griechiſchen omina behandelt

h ſehr beſtimmt bezeichnet Auch das war ein glücklicher
inſtand daß er bald Veranlaſſung fand praktiſch als Lehrer

u wirken wenn auch nur auf kurze Zeit aber ſie reichte hin
en künftigen ausgezeichneten Dozenten in ihm vorzubereiten

und ſo wurden die zwei Jahre am Blochmann ſchen Inſtitut in
Dresden fruchtbringend für ihn Nach Berlin zurückgekehrt

t er ſich 1845 an der Univerſität an welcher ein Mann
einer Richtung trotz des komperativen Univerſalismus Bo e

und der mehr klugen als ſyſtematiſchen Konnivenz Boeckh s

usbeute h

Saale Zeilun
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Neunzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Dienstag den 18 Auguſt
Weiſe ertheilt werden dürfte iſt eine offene Frage Frankreich
deſſen Hochſeefiſcherei ungleich bedeutender iſt als die unſrige
erhebt auf geſalzene Heringe einen n en von 8 M per
100 kg Andere Länder die Frankreich an Bedeutung in dieſer
Hinſicht noch überragen erheben keine oder nur ganz gering
fügige Zölle Mit dem größten Erfolge liegen unter allen
Ländern Schottland Norwegen und Holland dem Heringsfange
ob Die holländiſchen ſchottifchen und norwegiſchen Fiſchereien
klagt die Petition der Emdener Aktiengeſellſchaft beruhen auf
dem Verbrauchsvermögen Deutſchlands Dies iſt nun wohl
eine ſtarke Uebertreibung da insbeſondere der ſchottiſche Export
an Heringen in der Regel nicht mehr als 10 15 Proz der
Ausbeute zu betragen pflegt Aber immerhin trägt wie nicht
zu leugnen iſt der Verbrauch Deutſchlands zur Ausdehnung
der fremden Fiſcherei ſehr weſentlich bei und wenn wir an
dem betreffenden Geſchäfte durch legitime Mittel einen Antheil
gewinnen können ſo iſt es uns gewiß nicht zu verdenken daß
wir dazu greifen

Bei der Frage ob ein Schutzzoll oder eine den Fiſchern zu
ertheilende Prämie den Zweck erfüllen kann Deutſchland einen
Antheil an der Hochſeefiſcherei oder insbeſondere dem Herings
fange zu ſichern kommt vor allem die Erwägung ins Spiel
ob wir dieſelbe Arbeit annähernd um den gleichen Preis
leiſten können wie die konkurrirenden Länder oder ob die
letzteren ſo große Vortheile bei der Ausbeute voraus haben
daß wir nicht hoffen dürfen jemals mit denſelben auf gleichem
Fuße zu konkurriren Können gus natürlichen Urſachen unſere
Seefiſcher mit denen anderer Länder nicht wetteifern ſo thun
ſie vielleicht beſſer ſich auf andere Erwerbszweige zu legen in
denen wir vor anderen Ländern einen Vorſprung haben

Bis zu einem gewiſſen Grade dürfte die Ueberlegenheit der
enannten Länder thatſächlich in Naturverhältniſſen begründet
ein die nicht zu ändern ſind und deren Bekämpfung ünweiſe

ſein würde In den europäiſchen Gewäſſern iſt der Herings
fang am umfangreichſten an der ſchottiſchen und norwegiſchen
Küſte in der Nähe der Shetlandsinſeln der Lofoden c
Dort iſt die Heringsfiſcherei in der That mehr Küſten als
Hochſeefiſcherei Die ſchottiſchen und norwegiſchen Fiſcher ver
mögen ihr Gewerbe in kleinen Fahrzeugen zu betreiben und
ihren Fang unverzüglich zur Pökelung oder zum Verbrauch in
friſchem Zuſtande an die Küſte zu bringen Wollen andere
Völker an dem Heringsfange in dieſen Gegenden theilnehmenſo bedürfen ſie größerer Fahr euge und ausreichender Ver

proviantirung und müſſen ſich überdies ſtets drei Seemeilen
von der Küſte entfernt halten All dies giebt der ein
heimiſchen Fiſcherei einen erheblichen Vorſprung vor der
Konkurrenz des Auslandes Allerdings haben die Holländer
Jahrhunderte hindurch mit Erfolg an dem Heringsfange in
den ſchottiſchen Gewäſſern theilgenommen aber ihr Preſtige
iſt wie in anderen Beziehungen ſo auch in dieſer ſchon lange
im Erlöſchen Sie beuten jetzt weit mehr die deutſchen als
die ſchottiſchen Gewäſſer aus

Wollten wir nun um unſerer eigenen Fiſcherei auf dem
einheimiſchen Markte vor der ausländiſchen einen Vorzug zu
ſichern auf die Geſammteinfuhr von geſalzenen Heringen einen
ohen Zoll legen ſo würden wir ein Nahrungsmittel das

einen nicht unbedeutenden Theil der Volksnahrung ausmacht
vertheuern ohne die Gewähr übernehmen zu können daß
unſere Heringsfiſcherei jemals der ſchottiſchen oder norwegiſchen
gleichkommen wird

Beſſer ſcheint es zu ſein deutſchen Unternehmern eine
Prämie zu gewähren und e nicht allein der Fiſcher
bevölkerung einen Sporn zu geben ſondern auch das Kapital

e dem ablehnenden Scharfſinn des unerſchrockenen Karl
achmann ſehr nöthig war Curtius fand bei Adalbert Kuhn

und Albrecht Weber mannichfache Unterſtützung und Förderung
damit jene Sicherheit der welche auch dem
Gegner Anerkennung abzwang eine Habilitationsſchrift
welche 1846 als erſter Theil der Sprachvergleichenden Bei
träge zur griechiſchen und lateiniſchen Grammatik erſchien be
handelte die Tempora und Modi und kann als Grundlage des
faſt dreißig Jahre ſpäter erſchienenen Werkes über das
Griechiſche Verbum gelten Die Univerſität Prag konnte ſich
Glück wünſchen als ſie 1849 Curtius als außerordentlichen
Profeſſor der klaſſiſchen Philologie und damit die werthvöllſten
Anregungen für dies Gebiet im Sinne der modernſten Wiſſen
ſchaft gewann Seine Lehrthätigkeit und die Gründung eines
philologiſchen Seminars führten bereits nach zwei Jahren ſeine
Beförderung zum ordentlichen Profeſſor herbei und jetzt kam
dem durch Bonitz neu organiſirten öſterreichiſchen Gymnaſial
unterricht Curtius Griechiſche Schulgrammatik zuerſt 1852förderlich entgegen Es war das a mal daß ein klaſſiſ

gebildeter pädagogiſch erfahrener ann ſeine bedeutende
Kenntniß des Altindiſchen in den Dienſt der Schule
ſtellte und mit welchem Erfolg geſchah das Von Auflage zu
Auflage wuchs dieſe Schulgrammatik immer vollkommener aus
und kann gegenwärtig als ein Muſterkompendium der prak
tiſchen Schulzwecken dienſtbar gemachten ſprachvergleichenden
rer gelten Hieraus erklären ſich die vielen Ueber
ſetzungen fremde Sprachen welche dieſe Schulgrammatik
gefunden hat Dabei hat ſie das große Verdienſt das
Griechiſche ſoweit dies in dieſem Rahmen möglich war als
eine geſchloſſene einheitliche Spracherſcheinun n und
nicht etwa als eine Art degenerirten Sanskrits Völlig un
berechtigt war daher die bittere Polemik des wackern K W
Krüger welcher bei allem Scharfſinn und aller Gründlichkeit
ſich in die neue Sprachauffaſſung I zu finden vermochte

Der im ganzen elementare Zweck dieſer Schulgrammatik
ließ die Größe ihrer Bedeutung leicht überſehen aber der
Verfaſſer ward doch außerhalb des verſtändnißvollen
Böhmen raſch ſo weit ar daß ihn bereits 1854 einRuf nach dem rig ebteren Kiel entführte Hier bemerken
wir wie geſchickt Curtius fortfuhr die ſauberſte Detail
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zu reizen ſich an dergleichen Unterne en zu betheiligen
Denn wie in allen Zweigen der menſchlichenſcheint auch in der ochſeeſiſcheret ohne den gro
keine h Entwickelung mehr möglich zu ſr Fiſcherei
genoſſenſchaften würden zwar bei ſtaatlicher Subvention eben
falls zum Großbetriebe befähigt ſein allein bei dem dermaligen
Stande der kommerziellen und techniſchen Ausbildung
deutſchen Fiſcherbevölkerung würde zu viel Zeit vergehen eheman ſich von ſolchen Genoſſenſchaften eines rationellen und

leiſtungsfähigen Betriebes verſehen dürfte Doch wäre esgewiß ewpſehlenswertz mit der Anregung und Beförderung

von Fiſchereigenoſſenſchaften einen Verſuch zu machen Jeden
falls hat das Prämienſhſtem mögen nun dadurch kapitaliſtiſche
oder genoſſenſchaftliche Unternehmungen befördert werden vor
Zollmaßregeln den Vorzug daß es ſich genau der Entwickelung
der ſo beförderten Unternehmungen r läßt während ein
hoher Zoll unter Umſtänden ganz wirkungslos bleibt und
dennoch von der Bevölkerung getragen werden muß

2

Politiſche Ueberſicht
Die r n der Entſchädigungsbeträge für

die bei der Beſchießung von Alexandrien erlittenen Be
ſchädigungen hat am Sonntag in Alexandrien begonnen und

d noch vor dem Ende dieſes Monats zu Ende geführt
werden

Bei der am Sonntag in Le Mans erfolgten Ent
en de des Denkmals des Generals Chanzy
ielt der Kriegsminiſter Campenon eine kurze Rede inwelcher er hervorhob daß Chanzy niemals die eſnns auf

die Beſtimmung des Vaterlandes aufgegeben habe und dieſes
Vertrauen auch der jungen Armee einzuflößen wußte in wel
er Männer von allen politiſchen Meinungen aufnahm D
Regierung der Republik dürfte das Andenken an dieſen Mann
niemals in Vergeſſenheit gerathen laſſen Jn den Tagen der
Gefahr müſſe das Land auf die Mitwirkung aller rechnen
Die Feier verlief ohne jeden Zwiſchenfall
Die Zuſammenſetzung des jetzigen engliſchen Mini

ſteriums hat noch eine kleine Nachkorrektur erfahren Edward
Stanhope bisher Vizepräſident des Konſeils iſt an Stelle
des Herzogs von Richmond zum Präſidenten des Handelsamtes
mit dem Sitz im Kabinet ernannt worden

Die beim Schluſſe der engliſchen Parlamentsſeſſion
verleſene Thron rede erhält auch einen auf die Nenw ahlen
bezüglichen Paſſus welcher lautet

Es iſt meine Abſicht binnen kurzem durch eine Auflöſun
des Parlaments den Rath des Volkes zu ſuchen bete
der Segen Gottes auf deſſen ausgedehnten Freiheiten ruhen
möge und daß die Maſſen die zur Ausübung neuer Gewaltenberufen ſind ſich derſelben mit jener Rachternhett und
Beurtheilungskraft bedienen werden welche für eine ſo lange
Zeitdauer die Geſchichte dieſer Nation gekennzeichnet haben

Ueber grobe Ausſchreitungen ſeitens türkiſcher
Zapties gegen die chriſtliche Bevölkerung in Arme
nien wird berichtet Am 4 Auguſt zog in Moſſul eine aus
30 Mann beſtehende Abtheilung von Zapties mit zwei Offizieren
an der Spitze vor die dortige Hadumeni Kirche brach dasverſchloſſene Thor ein und inſulttete hierauf den Biſchof ver

ſchiedene Geiſtliche und alle anderen in der Kirche anweſenden
Perſonen in grober Weiſe Glücklicherweiſe befanden ſich 150
Mann regulärer türkiſcher Truppen und andere Zapties inder Nähe welche raſch einſchritten wodurch et blutigen

forſchung ſeinen großen h uunterzuordnen Jn ſinnigſter Weiſe ſucht er z B in dem
Vorwort zu dem Vorleſungsverzeichniß für den Winter 1857/59
nach den Reſten lateiniſcher Aoriſtbildungen vor allem voll
endete er hier in Kiel 1858 62 das große zweibändige Werk

Grundzüge der griechiſchen Ethymologie welches dann 1866
in einen Band zuſammengefaßt wurde Was an dieſem ebenſo

e griſed age wie inhaltreichen Werke beſonders
anzieht iſt ſeine durchſichtige Klarheit hier darf man von
ſicherer Methode ſprechen elch außerordentlicher Fortſchritt
ſich hier vollzogen hat zeigt die erſte beſte Vergleichung mitdem faſt zwanzig Jahre über erſchienenen griechiſchen a

lexikon Benfey s das bei aller Fülle von Geiſt an den dichten
Urwald mit ſeinen Schlingpflanzen gemahnt Man darfCurtius nicht tadeln wenn er her itteltes von andern
Forſchern herübernimmt ihm ſeine rechte Stelle anweiſt und
ſo erſt ſeinen lebensvollen Zuſammenhang gewinnt man
ſegte tet zu ſagen daß er eine wirkliche Etymolo

geſchaffen
Das Werk war ganz dazu angethan die klaſſiſche Philo

welche ſeit lange gewohnt war den kulturhiſtoriſ en Zu
ſammenhang zwiſchen Griechiſch und Lateiniſch fälſchlich als
einen engeren ſprachgeſchichtlichen anzuſehen auf neue Wege
zu führen Die Univerſität Leipzig von einem neuen Lebens
hauch berührt hatte eben begonnen ihre Lehrkräfte in großem
Stil zu vermehren und einer ihre glücklichſten Griffe war
die Berufung von Georg Curtius Man muß die Situation
kennen um die Bedeutung dieſer Thatſache würdigen zu
können Leipzig hatte ſich bis dahin en ablehnend gegen
die Sprachvergleichung verhalten und als Moritz
beſonders in ſeinen Vorleſungen über mittelhochdeutſche Gram
matik Sanskrit zu vergleichen begann hatte die alte Rich
immer noch den Troſt Gottfried Hermann als ihren
gearteten Führer preiſen zu können Aber plötzlich wurde
auch er abtrünnig und in einem ſeiner letzten Oſterprogrammeſing auch er an Sanskrit zu vergleichen e denn
ſtarb und Haupt ung weg und ſo ien die komporative
Methode für die klaſſiſche es ausſichtslos

Da ward Curtius aus Kiel berufen und in ſeiner Antritts
vorleſung vom 30 April 1862 Philologie und Sprachwiſſen



Konflikte vorgebeugt wurde Unter der chriſtlichen Bevölkerungcht wegen vieſes Vorfalles große Erbitterung

Es verlautet daß von der BoerenZulu Republik eine
Verm ungsKommiſ on entſandt wurde welche in St Lucia
Bay Vermeſſungen v ründung einer Stadt ausführen
ſoll Die Boeren wünſchen ihr Recht auf ganz Zululand zu
beweiſen und erklären daß die britiſche Regierung ſie nicht g
aufhalten wird
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Deutſches Reich
Berlin 16 Aug Der Kaiſer nahm geſtern auf Schloß

Babelsberg mehrere militäriſche Meldungen ent
en arbeitete mit dem Militär Kabinet und hatte eine Kon

mit dem Chef der Admiralität Staatsminiſter v Caprivi
Zur Tafel waren keine Einladungen ergangen Heute
begrüßte Se Maj die Kaiſerin nach deren Rückkehr
von Homburg ebenſo auch den Kronprinzen nach deſſen An
kunft aus der e wi nahm auch mehrere Vorträge entgegen
und empfing einige diſtinguirte Perſonen Um 4 Uhr fand bei
den Majeſtäten auf Schloß Babelsberg Familientafel ſtatt
Die Kaiſerin war am Sonnabend früh von Homburg abgereiſt
und abends bald nach 9 Uhr wohlbehalten in Potsdam ein
etroffen Der Kronprinz traf mit dem Kurierzug vonFranfſurt heute früh 11 Uhr auf Station Wildpavrk ein und fuhr

Neuen Palais Prinz Wilhelm war zum
Empfang auf Station Wildpark anweſend Der Zug hatte ſich
um 1 Stunde verſpätet Der Erbprinz von Sachſen
Meiningen wird in dieſen Tagen Berlin bezw Charlottenburg
verlaſſen um an der Uebungsreiſe des Großen Generalſtabes ſich
e betheiligen Morgen nachmittag werden der Kaiſer und
ie Kaiſerin in Babelsbergj die Ovation des Wiener

Männergeſang Vereins entgegennehmen

Die Varziner Zuſammenkunft iſt beendet Graf
Kalnoky traf am Sonntag abend 6 Uhr wieder auf dem
Stettiner Bahnhof in Berlin ein ſpeiſte daſelbſt und trat
um 9 Uhr 20 Min die Rückreiſe nach Wien über Dresden
an Gleichzeitig mit Kalnoky war auch wie die Köln Ztg
meldet der Geſandte von Schloezer in Varzin

Dem Reichstage ſoll wie der Hamb Korr meldet in der
nächſten Seſſion ein Geſetzentwurf vorgelegt werden welcher
die Unfallverſicherung auch auf die Seeſchiffahrt
ausdehnt Die Vorarbeiten dazu ſeien ſeit Monaten in
vollem Gange Eine zweite Vorlage betrifft nach derſelben
Quelle die Reviſion des Geſetzes über die Unterſuchung

on Seeunfällen
Bekanntlich haben alle Berufsgenoſſenſchaften zur

Beſtreitung ihrer Verwaltungskoſten im Statut einen Bei
trag feſtgeſetzt der von den Berufsgenoſſen und Betriebsunter

nehmern pro Kopf der von ihnen beſchäftigten Arbeiter ein
gezogen werden ſoll Es iſt nun von ſeiten eines proviſoriſchen
Genoſſenſchaftsvorſtandes die Frage aufgeworfen worden ob die
zwangsweiſe Beitreibung dieſer Beträge ſchon jetzt zuläſſig ſei
Das ReichsVerſicherungsamt hat dieſe Frage aber verneint
Jn dem Reſkript heißt es Dem Vorſtand erwiedert das
Reichs Verſicherungsamt daß eine zwangsweiſe Beitreibung der
egenwärtig ausgeſchriebenen vorläufigen Beiträge zur Be
treitung der Verwaltungskoſten des erſten Rechnungsjahres

nicht früher zuläſſig erſcheint als bis nach Maßgabe der Be
ſtimmungen des S 37 des Unfallverſicherungsgeſetzes die Zu

ehörigkeit der ſämmtlichen Betriebsunternehmer zu der dortigenBernfsgenoſſenſchaft feſtgeſtellt und die endgiltige Aufnahme der

ſelben in das Genoſſenſchaftskataſter erfolgt ſein wird Sobald
von ſeiten des definitiven Genoſſenſchaftsvorſtandes die hierauf
bezüglichen Verhandlungen zu Ende geführt ſind können die in
Rede ſtehenden Beiträge nachträglich beigetrieben werden

Selbſt der Nat Lib Korr klingt die Nachricht daß in
den letzten Tagen des Juli gegen Reichstagsabgeordnete
der früheren Fortſchrittspartei und der ſozialiſtiſchen

direkt nach dem

ſchaft bezeichnete er als ſeine beſondere Aufgabe die klaſſiſchePhilologie mit der allgemeinen Sprachwiſſenſchoft in lebendige

Wechſelwirkung zu ſetzen Hiermit war ſeine Stellung und
ſein Ziel fixirt Mit den Erläuterungen zur griechiſchen
Schulgrammatik 1863 gab er den Lehrern feſtere Anhalte
puükte als Mitglied der kgl ſächſ Geſellſchaft der Wiſſenſchaften
1864 in der bedeutenden Abhandlung über die Spaltung des
ALautes im Griechiſchen und Lateiniſchen ein lehrreiches
Beiſpiel ſeiner Methode Seiner ſtätig wachſenden Wirkſam
keit als Lehrer that es keinen Eintrag als Friedrich Ritſchl
von Bonn deſſen Philologenſchule ihm ihren Weltruhm verdankt
nach Leipzig zu überſiedeln Grund hatte ſtanden doch er und
Curtius um an eine pikante Aeußerung des letzteren zu er
innern bei der Verſchiedenartigkeit ihrer Ziele als Schützen
Rücken an Rücken Curtius kam zu ſtatten daß er ein zu
guter Philologe war und ihn lockte es daher gar nicht heraus
zu komparativen Luftſchiffahrten Zwar hielt er ſeinen weit
umblickenden Standpunkt feſt wie die Schrift Zur Chrono
r der indogermaniſchen Sprachforſchung 1867 zeigt aber
beſonders in den drei Jahr ſpäteren Bemerkungen über die
Tragweite der Lautgeſetze insbeſondere im Griechiſchen und
Lateiniſchen beſtimmt er ſehr fein die Rechtsgrenzen der be
ſondern geſchichtlichen Formen der einzelnen Sprache inſofern
dieſe beſondere pſychologiſche Grundlagen habenAus dieſer Beſhnenſes und ſpeziellen Sachkenntniß erklärt

ſich die Wirkung welche er geübt hat und das Anſehen deſſen
er ſich erfrente Die Studien von 1868 und den folgenden
Jahren ſind Zeugniß hierfür So löſte ſich für ihn nie der
enge Zuſammenhang mit der klaſſiſchen Philologie welche daher
auch den vollſten Segen von ſeinen Forſchungen empfing und
dieſe wieder von jener Klarheit und Sicherheit der Methode
Daher fehlte er auch nicht unter den Mitarbeitern der Sym
bola philologorum Bonnensium zu Ritſchl s Ehrentage den
6 Mai 1864 und ſein eigentliches Hauptwerk Das Verbum
der griechiſchen Sprache ſeinem Baue nach dargeſtellt, welches
1873 76 in n Bänden erſchien zeugt von dem dauernden
lebendigen Zuſammenhang ſeiner vergleichenden Sprachwiſſen
Mat mit der beſondern Philologie und noch neuerdings war
eine kleine Schrift Zur Kritik der neueſten Sprachforſchung

c eine Signatur dieſer ſeiner Stellung Man verſteht
ei ihm warum er dieſe Sprachforſchung nicht lediglich als

ein Stück Naturwiſſenſchaft anerkennen mochte und wäre ihm
das längere Leben das wir alle ihm wünſchten beſchieden ge
weſen vielleicht hätte er noch den Beweis Schritt für Schritt
geführt wie ſein geliebtes Griechiſch ſich aus einem Natur
prozeß S zur ſchönſten künſtleriſchen Freiheit entwickelt
habe Bei der ganzen Art ſeiner Bildung ſtand in ihm neben
n gewiſſenhaften r dem gewöhnlichen Auge ver
orgen der große Künſtler der Sprachforſchung n

Partei ſeitens des Königlich preußiſchen Fiskus Klagen auf
die Herausgabe der angeblich aus den betreffenden Parteifonds
ſeit 1881 bezogenen Diäten angeſtrengt worden ſeien
befremdlich Iſt ſchon meint das genannte Organ

weiter vom juriſtiſchen Standpunkte aus dieſes neue Vor
gehen der Regierung gegen ihr mißliebige Elemente ein wenig

lückliches ſo wird es in politiſcher Beziehung noch ſchwerer
irgend welche Billigung finden Die Gewährung von Diäten
iſt eine der am heſtigſten umſtrittenen Fragen unſerer deutſchen
Verfaſſung ſie bildete von Anfang an einen Differenzpunkt
zwiſchen dem Reichskanzler und der Volksvertretung und iſt
noch keineswegs zum Abſchluß gelangt Es würde zu weit
führen wenn wir die ſämmtlichen Abſtimmungen im Reichs
tage über die Diäten aufzählen wollten und es genügt zu
konſtatiren daß die Majorität welche ſich für die Bewilligung

eine offene betrachtet wird und ſich die ganze Sachlage einem
Verſuche aus der vielbekämpften Verfaſſungsbeſtimmmung en
Diätenloſigkeit überraſchend neue Konſequenzen zu ziehen
wenig günſtig zeigt

err v Bennigſen hat eine vierwöchentliche h
nach der Schweiz angetreten Derſelbe hat nach dem H Cour
die Bereitwilligkeit ausgeſprochen in der alsbald nach ſeiner
Rückkehr alſo Ende September in Ausſicht genommenen
Landesverſammlung der hannoverſchen Nationalliberalen die
einleitende Anſprache zu halten

iſt et ergiebt ſich daß dieſe Frage allgemein noch als

Die konſervative Korreſpondenz iſt über den
Verlauf des Parteitages von Thale ſehr erboſt Nach
einem längeren Verweilen bei Miquéls Rede ſagt ſie

Migquéls Rede iſt alſo nichts als Bauernfang an dem
nur das eine befremdlich erſcheint daß der Redner an deſſen
Wirkſamkeit noch glauben konnte nachdem Dr Boretius
Halle bereits in ſeiner einleitenden Rede das wahre Geſicht der
Nationalliberalen ſo rückſichtslos enthüllt hatte Eine Partei
welche das Bündniß mit dem Fortſchritt und den offenen Kampf
gar die Deutſchkonſervativen proklamirt findet in heutiger

eit keinen Glauben mehr wenn ſie ihr Programm mit ſozial
politiſchen Phraſen verbrämt und dem deutſchen Bürgerthum
oder dem kleinen Mann die Vertretung ihrer Intereſſen ver
heißt Noch weniger aber wird die konſervative Partei ſich
durch Miquéls Mäßigung täuſchen laſſen das eigentliche v
der Nationalliberalen die Herrſchaft in dem Parlamente ſich
wieder zu erringen liegt jetzt zu klar vor aller Augen als daß
ſich Konſervative noch fernerhin bereit finden laſſen könnten
ihnen dabei Handlangerdienſte zu leiſten

Wir wollen hoffen daß dieſe Stimmung der Konſervativen
gegenüber den Nationalliberalen vorhält und niemals wieder
Gefühlen zärtlicherer Art Platz macht

Die Vorgänge betreffend die Beſeitigung des Herzogs
von Cumberland von der Thronfolge in Braun
ſ r t finden eine Ergänzung und Beleuchtung durch folgende
Mittheilungen der Leipz Ztg

Der Grund warum ſich die Frage wegen eines für Braun
ſchweig zu erlaſſenden Regentſchaftsgeſetzes mehrere Jahre lang
hinzog lag zu einem nicht geringen Theile in der Abneigung
des Herzogs Wilhelm gegen ein ſolches Geſetz und dieſe Ab
neigung hielt man noch während des Schwebens der Ver
handlungen zwiſchen Regierung und Landtag über den letzten
Entwurf nicht für überwunden Eine völlige Wandlung trat
beim Herzog Wilhelm erſt infolge des bekannten Doppelbriefes
ein welchen der Herzog von Cumberland unterm 14 Januar
1879 an ihn richtete Nach Empfang dieſes Briefes ließ Herzog
Wilhelm den Miniſter Schulz rufen und ſagte zu dieſem indem
er den Brief unwillig auf den Tiſch warf Zu den Akten des
Miniſteriums So lebhaft ſtets der Wunſch des Herzogs war
die Nachfolge ſeiner Familie und zunächſt womöglich dem
Herzog Ernſt Auguſt erhalten zu ſehen ſo ſehr war er nach
Empfang jenes Briefes gegen dieſen und ſeine Nachfolger ein
genommen er wünſchte nun ſelbſt das Zuſtandekommen des
Regentſchaftsgeſetzes und ordnete nach deſſen baldiger
Sanktionirung an daß der private Doppelbrief an den dem
nächſtigen Regentſchaftsrath alsbald nach deſſen Konſtituirung
komme bis dahin aber geheim gehalten werde So hat denn
während des Lebens des Herzogs Wilhelm niemand außer
Miniſter Schulz ſelbſt nicht die übrigen Miniſter worunter auch
Graf Görtz Wrisberg von der Exiſtenz des Briefes Kenntniß
gehabt bis er den Mitgliedern des Regentſchaftsraths zu Händen
kam So that Herzog Wilhelm gewiſſermaßen den erſten und

e bt den entſcheidenſten Schritt zur Beſeitigung Cumber
ands

Aus München erhält das D Bl das folgende
Telegramm

Die finanziellen Angelegenheiten des hieſigen
Hofes werden augenblicklich nicht allein hier ſondern auch an
verwandten Höfen ernſten Erwägungen unterzogen Aus Wien
wurden hier Rechnungsabſchlüſſe abverlangt man ſpricht von
einem bevorſtehenden gründlichen Arrangement welches jedoch
mit Maßnahmen verbunden ſein ſoll welche die Fortdauer
der bisherigen Situation unbedingt ausſchließen

Generalkonſul Dr Gerhard Rohlfs iſt am Sonntag
abend von Bremen kommend in Weimar eingetroffen

Der K berichtet man aus Berlin Die Rückkehr des
Generalkonſuls Zembſch aus Korea erklärt ſich dadurch
daß derſelbe das dortige Klima nicht ertragen konnte Er wird
ſeine bisherige Stelle nachdem er ſeine Geſundheit in der Heimath
gekräftigt mit einem anderen Konſulatspoſten vertauſchen der
demnächſt frei werden wird

Nachdem die Veränderungen welche an dem für den
Gouverneur von Kamerun beſtimmten Dampfer Nachtigal
zur Ueberführung nach Afrika vorzunehmen waren als Ver
kürzung der Maſten Vertauſchung der ſchweren Takelage mit
einer leichteren c, zu Ende geführt waren iſt der Nachtigal
unter Kommando des Lieutenants z See Vanſelow am Sonnabend
in Kiel in See gegangen

Von den Nationalliberalen in Magdeburg ſind für
die de e Landtagswahlen die Stadträthe Gärtner
bish Abg und Duvigneau an Stelle des Abg Büchtemann

als Kandidaten aufgeſtellt worden
Aus Straßburg i E wird der Frkf Ztg gemeldet

Herr G Rothan der bekannte franzöſiſche Diplomat in
Disponibilität gebürtig aus Waſſelnheim im Elſaß gegenwärtig
in Villegiatur auf ſeinem Gute bei Luttenbach im elſäſſiſchen
Mürnſterthal hat r Befehl erhalten bis Montag früh
Deutſchland zu verlaſſen Rothan war vor etwa 20 Jahren
GeſandtſchaftsSekretär in Berlin bei Ausbruch des Krieges
General Konſul in Hamburg 1871 Geſandter in und
ſeither zur Dispoſition Er iſt Verfaſſer eines Buches über

uxemburg und von zwei Bänden Souvenirs diplomatiques en
Allemagne et Italie

Die im Lieske ſchen Prozeß beantragte er ſtützt ſich
einestheils auf den Umſtand daß die Ausſagen der ſchweizeriſchen
Zeugen nicht eidlich abgegeben worden ſeien hauptſächlich aber
wird die Reviſion durch eine beanſtandete Faſſun
Geſchworenen vorgelegten b

einer der den
Fragen begründet ieſelbe lautet

ngeklagte ſchuldig den Mord allein oder inetwa Jſt berS Weinſche aft mit anderen vorſätzlich ausgeführt zu haben

ausſprach bis in die jüngſte r eine ſehr erhebliche geblieben Wind

Dieſe Doppelfrage wurde wie aus den Berichten erſichtlich
von den Geſchworenen einfach mit Ja beantwortet während
doch eine genaue Erwägung eines jeden der beiden Fälle hätte
ſtattfinden müſſen

Bremuten 16 Aug eute vormittag erfolgte die feierliche
Eröffnung des neuen Weſerarms Durchſtich der Langen
Bucht zwiſchen Bremen und Vegeſack im Beiſein von Mitgliedern
des Senats der Bürgerſchaft der Hanne re der Gewerbe
kammer der Schiffahrtsbehörden und eines zahlreichen Publikums

Halle den 17 Auguſt
Meteorologiſche Station

16 Ang 10 U abs ſ17 Ang 6 U m

Barometer Millimeter 758 ,0 755,7Thermometer Cetſius 123 10,7Relative Feuchtigkeit 75 82in e J NO 1 SW1Waſſerwärme der Saale 14 Gr R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

16 Aug 8 U morgens Der höchſte Luftdruck iſt oſtwärts nach Nordweſt
Deutſchland fortgeſchritten während eine neue Depreſſion an der mittleren
norwegiſchen Küſte erſchienen iſt Jn Centraleuropa iſt das Wetter bei ſchwachen
bis friſchen nord weſtlichen Winden woltig im Süden ſtill heiter und trocken
Die Temperatur iſt im allgemeinen wenig verändert An der deutſchen Küſte
iſt vielfach etwas Regen gefallen Ve elnzelt meldet Hermannſtadt 25 m
Regen Haparanda 759 15 Nord leicht halb bedeckt Moskau 756 14 ſtill
Dnuſt Hamburg 768 13 Südweſt ſchwach wolkig Berlin 767 13 Weſt ſtill
halb bedeckt Wien 767 13 Nordweſt ſtill wolkenlos Nizza 765 22 Nordoſt
leicht wolkig Am 14 7 Uhr früh Pola 762 24 Oſt mäßig halb vedeckt
Rom 760 23 ſtill wolkenlos Malta und Konſtant hatten nicht gemeldet

Ueber Philadelphia wird der Times gemeldet daß in dem
Vulkan Cotopaxi der Vulkan liegt in den Anden von Quitot
iſt 17,700 Fuß hoch hat einen Krater von 2800 Fuß Durchmeſſer
und iſt beſtändig in Thätigkeit am 23 Juli eine ernſtliche
Eruption ſtattgefunden hat Lavaſtröme Aſche und Steine
fielen auf Chimbo und zerſtörten Hunderte von Häuſern Viele
Menſchen kamen um doch iſt die Zahl der Verunglückten noch
nicht bekannt Thüren und Fenſter raſſelten und die durch die
Eruption hervorgerufene Erſchütterung wurde in Guyaquil in
einer Entfernung von 185 km wahrgenommen Das Geräuſch
glich einem ununterbrochenen Artilleriefeuer

Sibiriſchen Nachrichten zufolge gewinnen dort die Erd
erſchütterungen eine große Ausdehnung und richten großen
Schaden an Der Gouverneur von Weſtſibirien General
Kolpakoffskij theilte dem Kriegsminiſter telegraphiſch am 4 Aug
mit daß im Gebiete von Semeretſchensk durch wiederholtes
Erdbeben zwei Dörfer Bjalowodsk und Sukuluk
gänzlich zerſtört worden ſind wobei viele Menſchen ums Leben
kamen Ein zweites Telegramm vom ſelben Tag beſagt Die
Erdſtöße wiederholen ſich alle 15 30 Min Geſtern ſtürzten in
Piſchpeka viele Gebäude ein Jn Bjalowodsk ſind 37 Todte
und 43 Verwundete in Karabolty 17 Menſchen todt und 20
verwundet Eine dritte telegraphiſche Depeſche endlich datirt von
Sergiopol 5 Aug lautet folgendermaßen Das Erdbeben
umfaßt das ganze Gebiet des Alexandergebirges von der
Grenze der Syr Darja Provinz an bis Wjernoje und
das d len Vom JſſytKul fehlen die Berichte Die
Stöße obwohl ſchwächer folgen raſch aufeinander Jn Sukuluk iſt
alles zerſtört aber kein Verluſt an Menſchenleben zu beklagen
Jm Alexandergebirge ſind Menſchen und Vieh erſchlagen
worden

4 London 14 Aug Aus verſchiedenen Häfen von der
Nordoſtküſte von Schottland und ſoweit nördlich als Orkney
und Schottland laufen Berichte über einen fürchterlichen
Orkan ein der am Mittwoch abend auftrat und ſeitdem mit
roßer Heftigkeit anhält Die Boote der Heringsflottille befanden
ich auf dem Meere und wurden von dem Sturm unvermuthet

überraſcht Von Fraſerburgh allein waren 600 Boote auf den
Heringsfang ausgezogen und bis zum ßeſigen ſpäten Nach
mittrg waren nur 400 zurückgekehrt weshalb die Sicherheit der
übrigen die größte Beſorgniß hervorrief Beim Landen der heim
kehrenden Boote die meiſtentheils ihre Netze gar nicht ausgeworfen
hatten ereigneten ſich mancherlei Unfälle obwohl von Lebensver
luſten bis jetzt nichts bekannt Ken iſt Wie man uns
vom 15 weiter ſchreibt ſind die Wirkungen des Orkans ſoweit
bereits bekannt bedauerlicher Natur geweſen Es ſtehen noch
immer 12 Fiſcherboote von Fraſerburg aus und in betreff der
ſelben werden ernſte Befürchtungen gehegt Von Wick werden
3 Boote vermißt und der Verluſt eines wicker Bootes mit fünf
Perſonen iſt beſtätigt was auch bei einem KirkcaldyBoote mit
einer Bemannung von 7 Perſonen der Fall iſt Ein drittes Boot
mit ſämmtlichen Perſonen an Bord ſah man untergehen während
daſſelbe an den ausgeworfenen Netzen ankerte Es iſt ein anderer
Sturm prophezeit und die Fiſcherei Operationen ſind vollſtändig
eingeſtellt worden

u

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Kalahariwüſte das Hinterland von Angra Pequena

iſt in dieſem Jahre von einem Herrn Forini Beſitzer des Weſt
minſter Aquarium und Lulu dem Akrobaten, durchwandert
Die Herren ſind eben von Afrika nach England zurückgekehrt
Sie fanden die ſog Wüſte faſt überall mitVegetation bekleidet
und begegneten verſchiedenen bisher unbekannten Stämmen Sie
ſind bis zum Ng a mi See vorgedrungen und hatten mit großen
Entbehrungen zu kämpfen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

K Burg 16 Aug Unſere Stadt macht die letzten An
ſtrengungen vor Gewährung des Wohnuüngsgeldzuſchuſſes
an die Gymnaſiallehrer Wie ich Jhnen vor einiger Zeit
mittheilte haben unſere Stadtverordneten die Statuten der jüngeren

willigten einfordern laſſen um darin den Wortlaut des 8 1 mit
der Faſſung deſſelben Paragraphen in unſerem Gymnaſialſtatut
zu vergleichen Jetzt hat man die rechtliche Prüfung der Frage
ob die Regierung auf Grund des 8 1 unſeres Statuts die Stadt
zur Gewährung des V an die Gymnaſiallehrer zwingen kann unter Beifügung des als Anhalt für die
Nichtgewährung gewonnenen ſchriftlichen Materials dem Juſtizrath
Laue in Berlin übertragen von welchem ein Rechtsgutachten über
dieſen Punkt erwartet wird Der bielge Männerturnverein
feiert Sonntag den 23 d in der Waldhalle ſein 25jähriges
Beſtehen Ein Feſtzug durch die Stadt wird beabſichtigt Die
ungariſche Knabenkapelle des Hrn Franieck gab in ver
angener Woche im Konzerthauſe hier zwei gut beſuchte
onzerte

Nordhauſen 16 Aug Ein Arbeitgeber des Kreiſes
Heiligenſtadt unterließ es einen Geſellen zur Krankenkaſſe
anzumelden weil derſelbe angeblich nur vorübergehend bei ihmarbeiten und nicht verſichert en wollte Thatſächlich aber be

tigt er den Gehilfen längere Zeit und dieſer war ver
icherungspflichtig Der et verunglückte und ſtarb an den
olgen Der Arbeitgeber iſt nun verpflichtet alle Kur und
erpflegungskoſten ſowie das Sterbegeld zu zahlen und muß

außerdem das Krankengeld für ſich und den Gehilfen nachträglich
an und wird auch noch wegen unterlaſſener Anmeldung
eſtraft

oo Helbra 15 Aug Vor einigen Tagen patrouillirte der
Gendarm Huhn hier in der Nähe des Pfarrholzes und bemerkte
daſelbſt die Bergleute G und P aus Ziegelroda Da ihm die

Gymnaſien welche bisher den Wohnungsgeldzuſchuß nicht be



nd
tte

en

en auffällig vorkamen hielt er ſie an fand For nichts Ver
chtiges bei ihnen vor und mußte ſie n en wieder laufen

laſſen Er unterſuchte demnächſt das umliegende Gebüſch und
fand dort ein geladenes Gewehr und Patronen welches den
beiden Männern gehört Wie dieſelben eingeſtanden gedachten
ſie die Schußwaffe zum Wildern zu t

V Freyburg 16 Aug Jn unſeren Weinberg en ſind bereitsvollkommen reſfe Trauben beſonders an Burgunder und
MalangerStöcken vorhanden ſodaß der Ausſchnitt begonnen hat
Die Beeren ſind in dieſem Jahre von außerordentlicher Süßigkeit

Die Wahl des Herrn Amts iel Kneiſel zum
Bürgermeiſter in Perleberg hat die Beſtätigung der Königlichen
Regiernng erhalten

v Uebigau 15 n Heute vormittag wurde hier Land
feuer gemeldet Es brannte in Langennaundorf die mit
Getreide gefüllte Köhler ſche Scheune Durch den heftigen Wind
angefacht Wu das Feuer alsbald über die Dorfſtraße und
ſetzte auch die geren ende mit Stroh gedeckte Hille ſcheWirthſchaft in Brand welche total eingeäſchert wurde Selbſt

die noch etwa 200 Schritt weiter ſtehende Pfarrſcheune wurde
vom Feuer ergriffen und zerſtört

br Bitterfeld 15 Aug Geſtern feierte Hr Lehrer und
Kantor Müller ſein 25jähriges Kantorjubiläum Zahlreiche
Glückwünſche gingen dem in weiten Kreiſen bekannten und be
liebten Jubilar zu der Vorſtand der KantoreiGeſellſchaft welche
der Jubilar begründet hat und deren Dirigent er iſt widmete
ihm einen ſilbernen Pokal und die jungen Damen der Geſellſchaft
einen prächtigen Lehnſtuhl Am Freitag wurde der faſt 60 Jahre
alte Arbeiter St hier erhängt aufgefunden Derſelbe hatte ſich
ſchon ſeit längerer Zeit mit Selbſtmordgedanken getragen

Sondershanſen 16 Zug Die Etſiee Landes Ge
r hähh iſt heute durch den Staatsminiſter Rein

t chloſſen worden Gleichzeitig verlieh Excellenz Rein
ardt im Auftrage des Fürſten dem Herrn Staatsrath Dr Scham

bach dem erſten Vorſitzenden des Ausſchuſſes das ſchwarzb
Ehrenkreuz J Klaſſe und den Mitgliedern Amtsrichter Wilſon

oſtſekretair Jödecke Pr Junge Rektor Günther Mühlen
eſitzer Peters Oberamtmann Beyer Baumeiſter Uübehau

Oberlehrer Mertens Kataſter Controleur Heineric i und Hof
tapezier Alex Schedenſack die goldene Medaille für
rer liä Verdienſte am blauen Bande Die Ausſteller

arl Wilhelm Voigt Bleiweiß uud Farbenfabrik zu Neuwerk
bei Oelze und Franz Fritz Porzellanmalereibeſitzer zu Groß
breitenbach ſind zum Kommerzienrath der Ausſteller Chr
Kortmann Maſchinenfabrikant zu Arnſtadt zum Kommiſſions
rath ernannt Es wurden ferner verliehen die goldene
Staatsmedaille den Herren E Wilh Wehher Arnſtadt für
Konditoreiwaarxen und Chokolade Handſchubfabrikanten Lieb mann

Kieſewetter Arnſtadt Dampfgerbereibeſitzer Oskar Kieſe
wetterArnſtadt Lange Pohlen Arnſtadt mechaniſche
Weberei techniſcher Gewebe und Gummifabrik Kommerzienrath
C H SchierholzPlaue Porzellanwaarenfabrik Kommerzien
rath Ad Harraß Großbreitenbach Porzellanmalereibeſitzer
die ſilberne Staats medaille den Herren Nadelfabrikant
H Stoll Hofſchuhmachermeiſter Aug Schmidt und Hofphoto
a Weinſtock ſämmtlich zu Sondershauſen An Prämien

nd verliehen 52 erſte 52 zweite 64 dritte Preiſe und 20 ehrende
nerkennungen weiter der Zeichen und Modellſchule in Groß

breitenbach für die Vorzüglichkeit der Einzelleiſtungen der Schüler
der Anſtalt volle Anerkennüng und dem Direktor des fürſtlichenKonſervatoriums zu Sondershaufen r n r Schröder
der erſte Preis für die unter Leitung des Konzertmeiſters Grüne
berg in der Ausſtellung gegebenen Konzerte des Konſervatoriums

cc Gotha 16 Aug Geſtern fand in der Herzoglichen Reitbahn hier die Eröffnung der Ausſtellung neue rer Werk
ger ge 2c von der wir bereits früher berichteten ſtatt Seitens

er eingeladenen Staats Militär und Kommunalbehörden waren
ahlreiche Mitglieder erſchienen Hr Baurath Griebel als Vor
itzender des Gewerbevereins eröffnete nachdem der Sängerchor
enannten Vereins das Gebet aus Joſeph zum Vortrag ge
racht die Ausſtellung mit einer Rede in der er die Bedeutung

er 377 Unternehmungen insbeſondere für das Kleingewerbe
hervorhob und ſchließlich unter dankbarer Anerkennung der ge
neigteſt bethätigten Unterſtützung des Herzogl Staats miniſteriums
Sr Hoheit dem ger als hohen Förderer des Gewerbeſtandes
ein dreifaches Hoch ausbrachte Hierauf wurde die intereſſante
Ausſtellung von den zahlreichen Anweſenden eingehend beſichtigt

h Deſſanu 16 Aug Heute feierte der Lehrer a D Boas
mit ſeiner Gattin die goldene Hochzeit Das Jubelpaar erfreut
ich des beſten Wohlſeins Se H der Herzog ſchenkte eine
rachtbibel

Weimar 16 Aug Heute tagte hierſelbſt der Thüringer
Gabelsberger Stenographenbund Zu der im Sächſiſchen

Hof abgehaltenen Generalverſammlung waren etwa 80 Mitglieder
der Vereine Apolda Erfurt Eiſenach Gotha Jena
Nordhauſen und Weimar erſchienen Dem gemeinſchaftlichen
Mittagseſſen folgte ein Ausflug nach Belvedere Abends fandeine Feſtkneipe ſtatt welche in heiterſter Stimmung verlief

e Raguhn 16 Aug Jn dem Nachbarorte Schieraumachte der éljährige K aus Furcht vor Strafe wegen eines geg
ein junges Mädchen verübten Verbrechens ſeinem Leben durch
Erhängen ein Ende

Vermiſchtes
t Wiener in Berlin Der Kommers welchen die ber

liner Sänger am Sonnabend nach dem Konzert ihren wiener
Kollegen in der Philharmonie gaben verdiente weit eher den
Namen eines Verbrüderungsfeſtes, denn er hatte durchaus nichts
Studentiſches an ſich kein Allgemeines wurde geſungen kein
Salamander gerieben wohl aber wetteiferten die Gäſte r
Wirthen in gegenſeitigen Aufmerkſamkeiten patriotiſchen Liedern
und Reden deren Kernpunkt immer das Lob der gemeinſamendeutſchen Sache war Die erſte Anregung zu ſolch S em
Schwunge gab das von der geſammten Berliner Sängerſchaſt
unter Richard Schmidt s Leitung geſungene Brüder reicht die
Hand zum Bunde, deſſen einzelne Strophen von dem
menden Beifall der Wiener Gäſte unterbrochen wurden Darauf
nahm namens der berliner Sänger Herr Weiße das Wort

Unſere beiderſeitigen Monarchen ſind ſeit lange durch das Band
der Freundſchaft verknüpft noch neuerdings iſt dieſes Band auf
re r Boden a geſchlungen worden Gehören dieſe
Kaiſerzuſammenkünfte auch zu den regelmäßigen Erſcheinungen ſo
empfinden doch die Völker mit Genugthuung daß das Bündniß
von Jahr zu Jahr dauert und die Landesväter mit Weisheit
Kraft und Milde das Wohl des Landes erſtreben indem ſie auch
Kunſt und Wiſſenſchaft reichliche Unterſtützung zu Theil werden
laſſen Möge dieſe geſegnete Thätigkeit der Monarchen noch recht
lange erhalten bleiben und laſſen Sie unſeren Gefühlen der Ehr
furcht Liebe und Treue Ausdruck geben in einem donnernden
Hoch auf das Herrſcherhaus der Kaiſer Franz Joſef und Wil
helm Donnernd ſtimmte die Verſammlung in das Hoch ein und
enthuſigſtiſch wurden die beiden Nationallieder Gott erhalte
ranz den Kaiſer und Heil Dir im Siegerkranz geſungen
err Weiße nahm nun nochmals das Wort zu einer längeren

dede in welcher er die wiener Sänger feierte mit denen
andrer Männergeſangverein auf gleiche Stufe ſtellen könne Ritter
Dr v Olſchbauer ergriff dann das Wort zur Erwiederung und
feierte die allgemeine erbrüderung Mit großem Enthuſiasmus
wurde ein von Hermann Wolff gedichtetes und komponirtes Lied C
welches Herr Rothmühl von der Königl Oper vortrug auſge
nommen Nachdem Herr Dr v Olſchbauer verſichert hatte daß
die Wiener den Gruß an das deutſche Wien treulich beſtellen
würden brachte Oberpoſtmeiſter Steidler die Grüße des Sintt
arter Liederkranzes Der Redner ſchloß mit einem Hoch au

Beifall Begrüßungstelegramme von den Mä inen iger Dresden und Köln S die er
wurden Jetzt betraten die Berliner Geſangvereine die Bühne
um zuerſt gemeinſam in dem Liede Das treue deutſche Herz und
dann der Reihe nach einzelne Proben ihrer Kunſt abzulegen Die
Berliner Liedertafel trug den Geſang der Geiſter über den
Waſſern vor der Erck ſche Männergeſangverein Jetzt gang ian s Brünnele, der Berliner Männergeſangverein Der frohe
Wandersmann von Mendelsſohn die Cäcilie das Äbt ſche Lied
Vineta Sämmtliche Geſangsproben wurden mit lebhaftem

Beifall der wiener Gäſte aufgenommen die nun ihrerſeits noch
eine Kompoſition ihres Dirigenten Kremſer Die Alpenfee mit
Piſtonſolo des Herrn Thoms und das gemütüvolle O Dirndle
tief drunt im Thal im Kärnthner Dialekt zum Beſten gaben
Auf vieles Verlangen trug auch das wohl bekannte Udel ſche
Quartett einige launige Sachen vor und zum Schluß ließ es ſich
die Berliner Liedertafel nicht nehmen den Gäſten mit einem
kleinen von ihrem Landsmann Brahms komponirten Liede welches
ſie meiſterlich vortrug aufzuwarten

sch Schachkongreß in Hereford England Für Donnerstag un nur noch ſo Hängepartien Blackburne Maſon
welche Blackburne wie vorauszuſehen in kurzer Zeit gewann
und SkipworthOwen welche nach längerem Kampfe zu Gunſten
Skipworths endigte Jnzwiſchen eröffneten Bird und Schalloppwelche laut nachſoigen er Schlußüberſicht mit gleichem Reſultat

aus dem Turnier hervorgegangen waren ihren Stichkampf um
den zweiten und dritten Preis 25 und 15 Pfd Sterl das
Comite a beſtimmt daß 2 Partien zu dieſem Zweck geſpielt
werden ſollten Die erſte Partie wurde von Schalopp in etwa
2 Stunden gewonnen auch in der zweiten die ſofort folgte er
rang derſelbe ſehr bald entſcheidenden Vortheil überſah jedoch in
der weiteren Folge den möglichen Gegenangriff und fand ſchließ
lich dieſem Angriffe gegenüber nicht die immerhin noch vorhandene
genügende Vertheidigung die ſeinen Vortheil ſchließlich doch noch
zur Geltung gebracht haben würde und war nach etwa
I ſtündigem Kampfe genütv t ſich für beſiegt zu erklären Die
beiden Preiſe wurden demnach getheilt ſodaß jedem 20 Pfd St
ufielen Den erſten Preis von 60 Pfd St erhielt Blackburne
en vierten der auf 10 Pfd St erhöht war Kpt Mackenzie

Aber auch die übrigen Theilnehmer am Turnier gingen nicht
leer aus Die Einſätze welche pro Mann 2 im ganzen alſo
22 Pfd St betrugen waren nämlich laut Programm dazu be
ſtimmt als Troſtpreiſe Consolation Prizes unter die Nichtſieger
vertheilt zu werden und zwar nach dem Verhältniß der von ihnen
ewonnenen Partien ſo jedoch daß jede Gewinnpartie ſoviel
oints zählte als der beſiegte Gegner als Schlußreſultat auf

zuweiſen hatte Remispartien die Hälfte So z B wurden
Maſons Remispartien gegen Bird und Schallopp mit je 3
Pollocks und Rankens Gewinnpartien gegen Maſon mit je
52 berechnet Auf Grund dieſes Syſtems erhielten Maſon
und Gunsberg welche den 4 Siegern am nächſten ſtanden die
immerhin recht anſehnlichen Beträge von ca 52 und 5 Pfd St
Pollock Ranken Skipworth und Thorold etwa 2 I bis 28/ Pfd
St Owen ungefähr 1 z Pfd St Den Schluß des Kongreſſes
bildete wiederum ein Souper beim Präſidenten Herrn Charles
Anthony der Anzahl der Geladenen nach diesmal in etwas
kleinerem ſonſt aber in ebenſo reichem und glänzendem Stil ge
halten wie am Freitag den 7 Auguſt Erſt in früher Morgen
ſtunde verließen die eingeladenen Comitemitglieder und Meiſter
turniertheilnehmer das gaſtliche Haus Nachſtehend noch die
tabellariſche Ueberſicht über den Stand des Meiſterturniers nach
Beendigung ſämmtlicher Partien

23 8 z s a242 a 2on Se Sa SE Bird Je e I ſ1 1 1H Blackburne 1 o s 2Gunsberg 1 0 10 1 0 1 53 4u
pt Mackengie 1 o r 7 3 4Maſon 0 1 0 0 1 1 53 4Owen 0 0 0 1 9 0 0 0 1 8K Pollo o o 7C E Ranken o 0 0 1 1 0 o t 013 7 uE Schallovpp l t Z 221 23A B Stipworthſo 0 0 o 1 1 0 o 3 iE Thorold l r

Kaiſer Emil Nach den Beſchlüſſen der berliuer Kon
ferenz bildet der Tanganyikaſee die Oſtgrenze des neuen Kongo
ſtaates und dementſprechend mußte die darüber hinausliegende
Station Karema aufgegeben werden Es ſcheint nun, ſo ſchreibt
das Mouv Géogr daß der frühere belgiſche Lieutenant Storms
der dieſe Station befebligte ſich geweigert hat ſich dieſer Be
ſtimmung der berliner Konferenz zu unterwerfen Er hat ſeine
Entlaſſung als Beamter des Kongoſtaates und belgiſcher Offizier
gegeben und ſich unter dem Namen Emil I zum Kaiſer von Tan
ganyika ausrufen laſſen

We v Bleichröder ſoll wie es in der Köln Z heißt
während ſeines jüngſten t an Beſuchs in Varzin dem
Fürſten Bismarck eine Denkmünze überreicht haben die er zur Ex
innerung an den 70 jährigen Geburtstag des an
fertigen ließ Sie iſt von Prof Schwenzer geſchnitten und inder Stuttgarter Münze geſchlagen worden Auf der Vorderſeite

zägt ſie den S Kopf des Fürſten auf der Rückſeite
as Bismarckſche Wappen Die künſtleriſch vollendete Anusfüh

rung dieſer Münze ſoll den vollen Beifall des Reichskanzlers ge
funden haben Ob die Reiſe des Herrn v Bleichröder nach Varzin
ausſchließlich hierdurch veranlaßt war bleibt dahingeſtellt

T Eine große Feuersbrunſt iſt in Appenrod Kreis Als
feld ausgebrochen Es ſind die Kirche das Schulhaus und
22 Hofraithen abgebrannt Etwa 20 Familien ſind obdachlos

Perſonalnachrichten Jn Kopenhagen iſt am Sonn
abend der bekannte Alterthumsforſcher Direktor des Muſeums
Worſaae welcher eine Zeit lang anch das Kultusminiſterium
verwaltete geſtorben

Die Cholera
Der Verlauf der Cholera in Spanien iſt der e

ufolge weniger durch Verheerung im Weſten und Cenkrum
paniens als im Oſten oder Süden gekennzeichnet Einige kleine

Städte und Dörfer in den Provinzen Ciudad Real Salamanca
Caceres und Avila ſind auf den von Flüchtlingen aus dem Süden
eingeſchlagenen Routen von der Epidemie heimgeſucht worden
Nur ein einziger Ort in der Provinz Badajoz hatte mehrere
hundert Erkrankungsfälle von denen 48 Proz einen tödtlichen
Ausgang hatten Das war im Juli und ſeitdem hat die Seuche
raſch abgenommen Die übrigen weſtlichen Provinzen längs der
Grenze Portugals ſind verſchont geblieben Die Hauptſtadt und
mehrere Dörfer der Provinz Valencia verbreiteten die Epidemie
nachdem ſie von derſelben heimgeſucht worden raſch nach einigen
Ortſchaften in der ein Burgos und nach der Hauptſtadt und
18 Dörfern der Provinz Valladolid Jn lehterwähntem Diſtriktiſt die Cholera in dieſem Monat im Zunehmen Jm Herzen

Caſtiliens ſind eine große Menge Ortſchaften in den r
Madrid und Toledo heimgeſucht in beiden iſt die Sterblichkeit
am in den Dörfern und Orten die wie Aranjuez anden Ufern des Tajo gelegen ſind Auf den hohen Plateaus im
Centrum von Spanien hat die Seuche nicht denſelben heftigen

harakter angenommen noch iſt ſie ſo e in ihren Wirkungen
wie in Murcia und rn aber ſie iſt eben ſo ſchwer aus
zurotten wie in Madrid und rwechkde ein Steigen oder Fallen in dem Sterblichkeits

er

ofort erwiedert die Provenienzen aus ſpaniſchen un

oledo Jeder Temperaturwechſel

Die in der Türkei angeordnete zehntäaige Quarantäne für
und franzöſiſchen Häfen des

mittelländiſchen Meeres iſt zu einer zagen verlängert
worden in den Dardanellen unterliegen dieſe Provenienzen einer
ſtrengen Viſitation

Vereine und Verſammlungen
VI Generalverſammlung des Lhüringer Wald Vereins

Bericht der Saale Ztg
d Arnſtadt 16 Aug

Jn Faber s Gaſtwirthſchaft wurde heute mittag die Verfamm
lung durch den Vorſitzenden Jordan Eiſenach eröffnet und die
Delegirten der Zweigvereine ſowie die zahlreich erſchienenen Mit
glieder durch Rechtsanwalt Hülſemann Arnſtadt im Namen des
hieſigen Zweigvereins willkommen geheißen während Hr Ober
Kirggmehter Hülſemann die Anweſenden im Namen der Stadt

egrüßte
ur Geſchäftsordnung ergriff zunächſt Hr Oberſt Panſe Weimar

das Wort indem er vorſchlug bei den folgenden Generalverſamm
lungen ſtets eine Delegirten Verſammlung voraufgehen zu laſſen
um die Debatten in den Generalverſammlungen thunlichſt abzu
kürzen Der Vorſchlag wurde mit Beifall aufgenommen Nach
Sallen ethelſerberichis wurde dem GeneralSekretär Köhler

ntlaſtung ertheilt
Den geſchäftlichen Mittheilungen des Vorſitzenden entnehmen

wir daß im vorigen Jahre wiederum 6 neue Vereine bei aber
auch 3 Zweigvereine ausgetreten ſind Die Mitgliederzahl iſt die
ſelbe geblieben Weiter wurde die thatkräftige Unterſtützung der
Meyer ſchen Reiſehandbücher warm empfohlen da dieſelben die
einzig zuverläſſigen Führer ſeien

Durch Hrn Generalſekretär Köhler wurde die Herausgabe
einfacher gewünſcht und durch Hrn Oberſt
Panſe Weimar auf das Geographiſche Jnſtitut daſelbſt behufs
Anfertigung dieſer Karten aufmerkſam gemacht Als Ort der
nächſten Generalverſammlung wurde Saalfeld gewählt

Vom Central Vorſtand waren 2 Anträge eingegangen die zur
Abſtimmung gelangten zunächſt der Antrag betr Abänderung
der Beſtimmungen der Satzungen über die korporativen und
Einzelmitglieder ſowie der Faſſung der Beſtimmungen über die

r und den Abſtimmungsmodus Dieſes Antrag des
entraivorſtandes wurde abgelehnt dagegen der Antrag des

Prof Thomas Ohrdruff die bisherigen korporativen Mitglieder
beſtehen in ihren erworbenen Rechten weiter mit Ausnahme
der durch Neufaſſung von 8 16 Abſ 2 bedingten Aenderung
Künftig ſollen neue Vereine als korporative Mitglieder nicht auf

enommen werden ebnſowenig Einzelmitglieder angenommenVes inneren Zuſammenhangs wegen wurde die Berathung über die

weiteren Anträge des Centralvorſtands zunächſt ausgeſetzt und der
Antrag des Vereins Weimar angenommen die Einladung zur
Generalverſammlung mindeſtens 3 Wochen zuvor in den als
Vereinsorgan vom Centralvorſtand herausgegebenen Mittheilungen
erfolgen zu laſſen

Die weiteren ebenfalls genehmigten Anträge des Central
vorſtandes bezogen ſich auf Verwendung der Kaſſenbeſtände Für
Bauten WegeAnlagen Bezeichnungen u dral ſollen 60 Proz
für Druck Porto und allemeine Vereinszwecke 20 Proz für
wiſſenſchaftliche Zwecke 10 Proz verwendet 10 Proz Beſtand be
halten werden Nach dem jetzigen Vermögensbeſtond werden
alſo für Bauten 1950 für Druck c 650 325 M für
van Zwecke verwendet während 325 M dem Beſtand
zufallen Seitens einer Reihe von Zweigvereinen waren Unter
ſtützungsgeſuche eingegangen für Bauten von Ausßſchts
thürmen Brücken und ſonſtigen Verſchönerungen So be
antragte Eisfeld SchalkauHildburghauſen 400 M zum
Bleß Thurmbaufonds Schleuſingen Suhl Jlmenau1000 M für den Thurm auf dem Adlersberg Saalfeld 500 M
für den Ausſichtsthurm auſ dem Kulm daſelbſt c Nach warmer
Befürwortung ſeitens der einzelnen Delegirten wurden bewilligtfür den Thurmbau auf dem Adlersberg 1000 für den Vlet
thurm 400 fitrden Ausſichtethurm auf dem Kulm bei Saal
feld 200 M Nach Schluß der Verſammlung fand ein gemein
ſchaftliches Mittagseſſen im Schützenhauſe Schönbrunn ſtatt

J

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

i telget e wen r d e Stelegraphiſch gemeldet in ug au réſtand en e geſchaftliTangeen hielt ſich aber in den engſten Grenzen da alle Kragen ſeslte

Man notirte Oeſterreichiſche Kreditaktien 467,50 Dictantr
Antheile 188,50 189 Deutſche Bank behauptet Darmieer de
Mecklenburger 186 75 187,80 Marienburger 74 73 Oh S
bahn 103,20 Franzoſen 483,50 483 Lombarden 217,50 Dag Sodenheger
125,25 Galizier nominell unverändert Gottharddahn gewann 1 Vrez Mit
meerbahn 40 Proz Ruſſen 1884er 94,40 1880er 80 alte S 70 Jene
behauptet Ungariſche Goldrente 80,30 Ruſſiſche Noten gewannen O im Wert
Bochumer Gußſtahl 128,75 129,50 Laurahütte waren 0,50 Dortmander Um
0,35 beſſer Privatdiskonto 25 Proz

Wren 16 Aug Telegr Privatverkehr Oeſterr Kreditaktien 257
49 ungar Goldrente 98,87 Sehr feſt

Dortmund 15 Aug Das Bankhaus Wilhelm v Born ladet ſeine
Gläubiger zu einer am 20 d in Köln anberaumten Verſammlung ein und
ſpricht dabei die feſte Zuverſicht aus daß im außergerichtlichen Verfahren Ver
luſte von ſeinen Kreditoren abgewendet werden würden

Das Magdeburger Zuckerkonſortium Die Beſtredungen des
genonnten Hauſſekonſortiums erfahren in öſterreichiſchen Blättern eine ſcharfe
Verurtheilung So ſchretbt die N Fr Pr Die deutſchen Zucker induſtriellen
ſcheinen aus der Geſchichte der öſterreichiſchen Zuckerkriſe wenig gelernt zu haden

Hätten ſie die Urſachen dieſer Kriſe und ihrer Verſchärfungen genau ſtudirt ſo
wären fie ſchwerlich zu dem Beſchluſſe gekommen ein Hauſſekonſortium zu dilden
wie es nun durch eine Anzahl deutſcher Zuckerfabriken in Magdeburg mit einem
vorläufigen Operationsfonds von einer Million Mark definitiv ins Leben
rufen wurde Die Zuckerkriſe in Böhmen hätte niemals ihre Ausdehnung und
efährliche Vertiefung erlangt hätten nicht einige wegte Spekulanten à IWeinrich welche dabei durch einen faſt unbegrenzten Kredit unterſtützt wurden

vermeint die Konjunktur durch die Aufhäufung koloſſaler Vorräthe und Ein
ſperrung derſelben bezwingen zu können Als trotzdem die Preiſe infolge der
gleichzeitig maßlos fortbetriebenen Produktion unaufhaltſam ſanken und die Ver
äußerung der angeſammelten Vorräthe um jeden
dies nicht und daraus ergab ſich die eigentliche Kataſtrophe der abgrundtiefe
Prelisſturz welcher ſeither allerdings ausgeglichen wurde aber die ſchwerſten
Wunden hinterlaſſen hat Wenn nun die deutſchen Fabrikanten ſyſtematiſch den
gleichen Weg detreten ſo dürfte aller Vorausſicht nach der ſchließliche Erfolg
nicht weſentlich verſchieden ſein Sich einem natürlichen Preisfall wie er
durch das weſentliche Ueberwiegen der Produktion gegen den Konſum immer
entſtehen muß durch Hauſſekonſortien entgegenſtemmen zu wollen iſt durchaus
vergeblich wird dagegen der Preis künſtlich gedrückt ſo iſt dies niemals von
langer Dauer und zur Korrektur die ſich von ſelbſt einſtellt bedarf es keiner
derartigen Vereinigung Bei einem Maſſenartikel vom Werthe des Zuckers iſt
übrigens eine Million Mark ein lächerlich kleiner Betrag damit kann man in
bewegten Zeiten den Zuckerpreis auch nicht einen Tag halten aber es i
leicht möglich ihn in der gleichen d h einzudüßen Wir in
haben ein lebhaftes Intereſſe daran daß derartige gefährliche und ausſichts
loſe Experimente je eher ſcheitern es kann uns jeßt wo ſich die Zuckerproduktion
und die Zuckerpreiſe nachdem ſie uur zu lange auf unnatürlicher Baſis be
ruhten in natürlicher und geſunder Weiſe zu entwickeln beginnen Da
daß man iu Deutſchland zum eigenen und zum allgemeinen Schaden künſtlich
nd rele Bewegung eingreifen und eine neue Verwirrung heraufbeſchwören
will

Magdeburger Bergwerksverein Die Unterſchlagung des flüchti
Kaſſenſührers Schellewald hat ſich jetzt als bedeutender herausgeſtellt und
120,000 detragen

Zittauer en l gefere vorm Kißler Bo Der Aufſichts
z hre chloß nach reichlichen Abſchreibungen eine Dividende von 19 Proz gegen
15 Proz im Vorjahre zu vertheilen

New York 15 Aug Telegr Der Werth der Waareneinfuhrder vergangenen Woche betrug 7,481,000 Dollars wovon 2,431,000 Dollars

auf Manufakturwaaren entfallen

ältniße Shanabend kamen in Marſeille 61 Todesfälle vor da
fas deutſche Lied und es wurden nun mit ſich immer ſegerndenlrunie 34 Choleratodesfälle

Wafſerſtands Nachrichten
Saale
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eis verſucht wurde gelang
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Vollstündige

alle a S

ertige Betten bestehend aus Oberbett Vnterbett und Kissendas Waren 21 Mark und
Hochfeine Betten das Gebett
Böhmische Bettfedern Pfund 1 HarkHochfeine Federn mit Daunen Pfd 2 Mk 30 Pfg 3 Hk 3 Mk 75 Pfg

Gebr Fackenheim
Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer

25 Mark
35 Hark

30 Mark
40 Mark

1 Mk 50 Pfg
50 Mark

2 Mark

Versand nach auswärts gegen Nachnahme wobet wir die Nachnahme Spesen tragen Verpackung frei
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awrlehet sioh zur Anfertigung von

Mustern in weissen und farbigen berliner Arten sowie Renaissa
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a
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Badeeinrichtungen jeaer Gröse

Grosses Schaulager
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Verwenäung feinster Fabrikate
Solide Preise

Mecdlicinal
Vngarw eine

direkt importirten ſpaniſchportngieſiſchen
rrar altenualität Apfelwein h Flaſche à 35 und 50

re

anerkannt à ganze Flaſche
feinſten ſüßen

Rheinweine

Wandbekleidungen r Köchen Fleischerläden

Ausführung einschlägiger Reparaturen

U Flaſche von 55

Kachelöfen für Zimmer je rowe von den einfachsten bis zu den feinsten
nce Rococco und in jedem andern Stil

in Auswahl von mehreren Hundert Stück

Küchenofeneinrichtungen jeer Co

Ausführung unter Garantie

40 ä

Bei Abnahme von 12 ganzen gebe 1 Flaſche gratisBeſtellungen werden e effectuirt vermeiner Medieinal ſüſten Ungar und Tokayer Weine
d

befinden ei denSchumann rig afte 8 Afdolf Löber Wettinerſtraße 18 Carl
aund Carl Stellreld gdeburgerſtrafze 40

erzeichniſſe gratis un

renChristian Glaser ine aV gr Klausstrasse

von Terewigen ähemert epriſt und als orrägiccß ſrtent
l 0,75 bis zu den

erben Tokayer Ausbrüchen ferner ungar
Roth und Weißweine h Flaſche von 90 an Moſel und

an bis zu den beſten
Marken italieniſche Rothweine als Negrara Barolo
ital Marſala h Flaſche 2,50 ital Wermuth di To rinaſehr magenſtärkend à Liter 2,50 Ferner empfehle ich
eine als O0ld eherry alten Malaga alten Madeirga und

uscateller und Lacrimae Christs ſämmtliche Weine garantirt rein in beſter

meine

anco zugeſandt Depots

b Herren 7ermer Charlottenſtr 2
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tranvatlantigehe
Oscar Prehn s LeipzigPiher Conblintio

vernid et alles e mit ſammt der Brut
Garantktirt Mittel gegenMotten Schwaben Eilegen Wange Flöhe u Blattläuse

Teipzig
undlaſſe ſich nicht gewöhnliches Jnſektenpulver oder andere theuere Pulver aufreden ſondern beſtehe nur auf meine

Man achte auf meine Firma Oscar Pr ehn

transatlantische Pulver Combination
Alleinige Niederlage für Halle a/S bei M Waltsgott gr Ulrichſtraße 29

ne Feuer Aſecutanz Verein in Altong

de 19390

vom 1 Juli 1883 bis 30
u
i von Mobiliar W

Vranz 8

weiteren m iſt bereit

Laut Rechnungs Abſchluß für Toriges Jahr werden 12 h pCt

Dividende an alle diejenigen Mitglieder vertheilt welche in der Zeituni 1884 Prämie gezahlt haben Die Abieſer 12 t muß ſpäteſtens bis rin 30 September cr

gen Quittung beim r äää erfolge
aaren un nte Vorr

äuden We Je fiehltmicdkt
in Halle LindenſtrS Mund SCdlld Marenderg l Ronotdd

Beginn des Winterſemeſters am 13 October a e Die An
ſtalt zerfällt in e dreiklaſſige Landwirthſ
Dienſt e dreiklaſſige Vorſchule und e dreiklaſſige
Annahme von Anmeldungen Ueberſendung von

Rotho Kreuz Gold Iotterio
aber ſy 900 IIk 75 90bbaar
Zieh 2 Nov Loos 5 Iigton Pto 35 4
Beide Loose zus fr m Liste 690 Für 10 1 Kreuz Loos u s Colner Fur 20
2 Kreu Loose u II Cölner freo mit Liste Agenten w gesucht u erh Rabatt

August Fuhse Bankgeseh Mülheim Ruhr

ich gleichzeitig zur
en ſowie

Haup pt Agent

Jahresberichten und zu j
Direckor Dr Kremp

0öln Würchenbau Lotterie

So i r 10 Liste u Pto 30

Marshal s Locomobilen mag
Dreschmaschinen

wovon über 1000 Satz in Deutſchland arbeiten in jeder Größe vorräthig bei

A Lythall Halle a/S Magdeburger Str 49
9 Referenzen und Kataloge auf Wunſch gratis und franco

allen Längen bis

Fenster

Statiſche Berechnnne

gratis

Dwernes Fanmaterin

als e I Tr n 80 500 mm hoch in
12

G
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4 5 und 9 hoch Rartwiehschienen gußeiſ Sänlen 2
Piatten ete Verankerungen Ver F

laschungen ſowie ſämmtliche z Bauconstruetionen i efern als langjährige
dehnten Lagerbeſtänden zu äußerſt ermäßigten Preiſen

Bingst Scheller
Halle a/S Wuchererſtraße 64

eter Bauscehienen

perialität bei ausge

unverwüſtlich leicht in den verſchiedenſten Formenund Größen fabrieirt in weit beſter
billigſt und gewährt größeren Abnehmern höchſten
Rabatt Grosses Lager

u W Veitech in SHaile a

Sabrie für Eiſenconſtructionen

Zur

W TornauLewgztgerſrr 89 Büchſenmacher Leipzigerſtr 89

empfiehlt ſeine ſeit v anerkannt gut ſchießenden Getvehre verſchiedener
Seme r 7 chſen Revolver Luſtbüchſen Teſa chings knall
und n iebt s i von 6,50 an tion PulverI Qu See atronen werden fachgemä angeſerWanti

t Gewehre in Zahlung Billige Preiſe
Prämien für den Allg Deutſchen JageſchuhVerein

Dienstag den 48 m z itwoſch den 19r ſehen einige 30 Stück 2 n Z jährige
Stiere Holländer Race hoch und niedertra
S Kühe ſowie I und 2 jährige Ferſen zu

ſoliden Preiſen zum Verkauf
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111 G denes G e ſit
Ich hleſur Thurn e

bis 66 3 M Prenfſverte mit Se en regee r S
ark

Alles pro
Hermann NaumburFonſerveſals ganllien

Jleif chern und Molkereien b

Cönnern Neumeistor i utter i SMaden bei Käſe 7

axisConverte mit la Ueberbrug 1861

ou
c

en un roth a r
le

u ſt
iſchhalten von Fleiſch Fiſe

Vhren jeder Art
auf Abzahlung

O rauntGiebichenſtein
Sparkaſſen Kapitalien

auf Acker bis Zug Petachen Grund

ſteuer Reinertrage oder bis zu z der
gerichtlichen Taxe ſofort oder ſpäter
zahlbar offerirt in jeder Höhe

G Marechand Calbe a/S
Arabiſcher Wanzentod

in Flaſchen à 50 wirkt ſchnell und
ſicher r ächt bei M Waltsgott

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

3 ſt es hailshaiſes ſchnusbenga
onnerstag den Z September von Nachmittag 2 Uhr ab

Feſtprediger Herr Domprediger Lange Halberſtadt
Theater in Teiprig

Neues Thester
Dienstag 1 Gaſtſpiel r S herz

Hofo er oogevom e er in anſadt Der
eiſchützmat her Der Hüttenbeſitzer

Donnerstag 2 Gaſtſpiel des FrlJob e g hin er vom nene
e Meiſterſtnger vonNur e

Freitag 2 Waſtſpiel der Groß
h geruſängerin Frl E v
dinSonagkend Nathan der Weiſe

Altes ThenterDes Der beſte proſer
MittwoWe e er
S Der Maſchinenbanuer

onnabend Pech Schultze
Billets ſind bis 11 Uhr Vormittags

in der Buch und Muſi Sang
von Gustav Quien 8Leiprigerſtrager 5 zu haben

Familien Nachricht
Theilnehmenden Freunden und Ver

wandten die traurige Nachricht daß
geſtern Abend 9 Uhr ine liebe Frau
und unſere guteFriederike Pohſch geb Ehrt
im 47 n nach längeren Leiden
ſanft entſchlafen iſt

Brachſtedt den 15 Au 5 1885
Die trauernden Hinterbliebenen

Für den We earenthel wegentwortlich

Mit Bellagen

Halle a S

aftsſchule Berechtigun eir achte d

Wer 20,000 Mk 8000 Gold
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